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BBSR-Projektfamilie zur Innenentwicklung  

Forschungsprojekte

� Potenziale Dachausbau

� Erfolgsfaktoren in der 
Innenentwicklung

� Lokale Bündnisse 

� Innenentwicklungsmanager
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ExWoSt-Forschungsfeld:
Aktivierung von Innenentwicklungspotenzialen in 
wachsenden Kommunen

� Förderung und fachliche Begleitung von 
8 Modellstädten als „städtebauliche Labore“:

Aalen, Berlin, Hamburg-Altona, Ludwigsfelde, 
Offenburg, Regensburg, Solingen, Trier

� Projektstart 01.01.2017 / Projektende 31.12.2019



Ziele und Inhalte des Forschungsfeldes

� Aufbau und Qualifizierung eines aktiven Managements 
in den Kommunen – Verfahrensweisen erproben

� Projektziel: Mobilisierung der Potenziale für mehr 
Wohnungsbau

� Potenziale: Brachen, Baulücken, Umnutzung usw. 

� insbesondere schwierige Flächen

� Planungsrechtlicher Rahmen: § 34, VEP, B-Plan usw.
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Vielfältigkeit der Potenziale



Innenentwicklungspotenziale – relevante Dimensionen 
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Typische Aufgaben und Lösungen des 
Innenentwicklungsmanagements

� Kompetenzen / Prozesse bestimmen

� Flächen identifizieren, bewerten, priorisieren

� Planungs-/ Genehmigungsrestriktionen erkennen und überwinden

� Akteure vernetzen

� Interessen ausgleichen 

� Neubauakzeptanz schaffen

� Einbettung in lokale Bündnisse und Gesamtstrategien 



Die acht Modellvorhaben



Innenentwicklungsmanagement: typische Aufgaben und 
Lösungsansätze in den Modellvorhaben

Aalen

• Gesamtstädtischer Ansatz mit Fokus auf Innenbereiche der 
Ortsteile

• Innenentwicklungsmanager unterstützt und berät Eigentümer

• Kommunales Förderprogramm für Innenentwicklungsmaßnahmen

Solingen

• Nachverdichtung von Wohngebieten, wohnbauliche Entwicklung 
mindergenutzter Grundstücke, Aktivierung von Brachflächen in 
bestehenden B-Plänen

• Innenentwicklungsmanagement als ressortübergreifendes Team 
innerhalb der Verwaltung

• Eigentümeransprache und –aktivierung

Foto: Martin Hirsch 

Foto: Stadt Solingen



Innenentwicklungsmanagement: typische Aufgaben und 
Lösungsansätze in den Modellvorhaben

Ludwigsfelde

• Verdichtung von EFH- und MFH-Gebieten in der Kernstadt 
(Privateigentümer, öffentliche Träger)

• Innenentwicklungsmanager unterstützt bei Potenzialerfassung und 
Eigentümeraktivierung 

• Nutzungskonflikte beispielhaft lösen

Trier

• Fokus auf der Innenstadt

• InnenstadtProjektmanager Wohnen als Berater und Moderator 
gegenüber Privaten und innerhalb der Verwaltung

• Aktivierung untergenutzter Flächen im Bestand und 
innerstädtischer Brachflächen

Foto: Stadt Ludwigsfelde

Foto: Stadt Trier



Innenentwicklungsmanagement: typische Aufgaben und 
Lösungsansätze in den Modellvorhaben

Offenburg

• Langjährige Erfahrung in der Außenentwicklung durch freiwillige, 
kooperative Verfahren

• Innenentwicklung in enger Abstimmung mit Eigentümern und 
Bauwilligen

• Gesamtstädtischer Ansatz mit Fokus auf den Ortskernen

Regensburg

• Gesamtstädtischer Ansatz mit Fokus auf Mietwohnungsbau

• Eingebunden in Wohnungsbauoffensive Regensburg und lokales 
Bündnis für bezahlbares Wohnen

• Innenentwicklungsmanagerin mit Schwerpunkt Koordination und 
Verfahrensbeschleunigung

Foto: Stadt Offenburg

Foto: Stadt Regensburg



Innenentwicklungsmanagement: typische Aufgaben und 
Lösungsansätze in den Modellvorhaben

Berlin

• Fokus auf Flächen im Einzugsbereich von Haltepunkten des 
schienengebundenen ÖPNV

• Aktive Eigentümeransprache  und Akzeptanzschaffung in den 
Nachbarschaften

• Anknüpfung an bestehende Erfahrungen der Wohnungsbauleitstelle

Hamburg-Altona

• Fokus auf Hauptverkehrsstraßen

• Nachverdichtung gewerblich genutzter Bereiche

• Umwandlung / verdichtete Neubebauung in EFH-Gebieten

Foto: Bezirksamt Altona

Foto: Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Wohnen



Ansatzpunkte zur Stärkung der 
Innenentwicklung

Koordination des 
Verwaltungshandelns

Eigentümerkooperation

begleitende Instrumente 
(z.B. Zwischenerwerb, 

Förderung)

Planerische Neuordnung 
(wo erforderlich)
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Verena Lihs
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR)
E-Mail: verena.lihs@bbr.bund.de
www.bbsr.bund.de

Franziska Hettich
Quaestio Forschung & Beratung
E-Mail: hettich@quaestio-fb.de
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